
 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG  Drucksache  17/1558 
17. Wahlperiode 25.05.2011 

Änderungsantrag 
 
der Fraktionen von CDU und FDP 
 

Netzausbau konsequent voranbringen 
 

Drucksache 17/ 1459 

Der Landtag wolle beschließen: 

 
1. Der Landtag begrüßt die Absicht der Bundesregierung, den notwendigen 

Netzausbau mit einem Netzausbaubeschleunigungsgesetz zu begleiten. In 
der Gesetzgebung sind verwaltungsrechtliche Verfahren zu beschleunigen 
und Rechtswege zu verkürzen. 

 
2. Der Landtag spricht sich dafür aus, dass eine langfristige und länderübergrei-

fende Planung von Netzinfrastrukturen unter bundeseinheitlichen Standards 
erreicht wird. Der Vorschlag, die Bundesnetzagentur als zentrale Planfeststel-
lungsbehörde für Höchstspannungsleitungen nach Bundesnetzplan einzuset-
zen, ist dann zu begrüßen, wenn dadurch tatsächlich eine Planungsbeschleu-
nigung gewährleistet werden kann. 

 
3. Der Landtag fordert die Landesregierung auf, sich auf Bundesebene dafür 

einzusetzen, dass der Netzausbau mit einem Anreizsystem versehen wird, 
das Bonusregelungen für einen schnellen Netzausbau vorsieht („Sprinterprä-
mie“). 

 
4. Die Bürgerinnen und Bürger müssen zukünftig verstärkt und frühzeitig über 

die Planungen informiert werden. Der Landtag begrüßt die Einrichtung von re-
gionalen Dialogforen und spricht sich zudem dafür aus, dass die Planungsda-
ten zukünftig elektronisch eingestellt werden müssen (E-Government).  

 
5. Der Landtag stellt fest, dass Höchstspannungsleitungen (380 kV) auch zu-

künftig unter Berücksichtigung ökologischer und ökonomischer Gesichtspunk-
te errichtet werden sollten. 
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6. Soweit Land- und Forstwirtschaft sowie Dritte durch Erdkabel (110 kV) nicht 
beeinträchtigt werden und es volkswirtschaftlich vertretbar ist, spricht sich der 
Landtag für eine Wahlmöglichkeit aus. Die Finanzierung von Erdkabeln sollte 
zukünftig auch Dritten offen stehen. Hierfür sind Voraussetzungen zu schaf-
fen, es Bürgern und Privatunternehmen zu ermöglichen, in Netze zu investie-
ren („Bürgernetze“, ähnlich den „Bürgerwindparks“). 

 
 
 
Jens-Christian Magnussen     Oliver Kumbartzky 
und Fraktion     und Fraktion 
 


